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Übungen Analysis 1: Blatt 7

1. Beweisen oder widerlegen Sie:
(a) Die komplexe Exponentialfunktion exp : C→ C is surjektiv. (1)

(b) Die komplexe Exponentialfunktion exp : C→ C is bijektiv. (1)

2. Seien A,B,C Mengen und seien f : A → B, g : B → C Abbildungen. Beweisen oder widerlegen
Sie:
(a) Sind f und g injektiv, so ist auch g ◦ f injektiv. (1)

(b) Sind f und g surjektiv, so ist auch g ◦ f surjektiv. (1)

(c) Sind g ◦ f und f injektiv, so ist auch g injektiv. (1)

(d) Ist g ◦ f injektiv und ist f surjektiv, so ist g injektiv. (1)

3. (a) Für welche z ∈ C konvergiert die Reihe
∑∞

k=0 z
k? (3)

(b) Zeigen Sie: Für alle z ∈ C gilt exp(z) = exp(z). (1)

Bitte umblättern!



Weitere Aufgaben für Sie zum Üben:

4. Seien (ak)k∈N0
und (bk)k∈N0

Folgen in C. Wir definieren Bn :=
∑n

k=0 bk für alle n ∈ N0.
(a) Zeigen Sie: Für alle n ∈ N0 gilt die Formel

∑n
k=0 akbk = an+1Bn +

∑n
k=0 Bk(ak − ak+1).

(b) Wie im Reellen definiert man: Die Folge (ak)k∈N0
heißt von beschränkter Variation, wenn∑∞

k=0 |ak+1 − ak| <∞ gilt.
Zeigen Sie: Wenn die Folge (ak)k∈N0

von beschränkter Variation ist und gegen 0 konvergiert
und wenn die Folge (Bn)n∈N0

beschränkt ist, dann konvergiert die Reihe
∑∞

k=0 akbk.

(c) Sei nun (ak)k∈N0
eine reelle, monoton fallende Nullfolge und sei z eine komplexe Zahl mit

|z| = 1 und z 6= 1. Zeigen Sie, dass die Reihe
∑∞

k=0 akz
k konvergiert.
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